
Wird jemand die globale Abkühlung
bemerken?

Es läuft etwas gründlich falsch bei wissenschaftlichen Regierungsgremien, die
nichts unternommen haben, um ihre eigenen Führer zu informieren, wann die
globale Erwärmung beendet war, oder dass genügend Daten vorliegen, die
zeigen, dass wir uns in einem Abkühlungstrend befinden. Es ist ja nicht so,
als wäre dies ein gut gehütetes Geheimnis, das nur einer begrenzten Gruppe
von Leuten zugänglich wäre. Die Daten über die globale Temperatur sind ja
leicht zugänglich auf einer Reihe von öffentlichen Websites, von denen man
sie kostenlos herunterladen kann.

Seit einigen Jahren pflegt Friends of Science auf seiner Website einen
Graphen mit Temperaturdaten von Satelliten und CO2 Konzentrationen. Dieser
Graph wird monatlich aktualisiert, sobald die Daten vorliegen. Der
Abkühlungstrend, der 2002 begann, ist als gerade Linie der genauesten
Übereinstimmung auf diesem Graph dargestellt. Der numerische Wert dieser
Linie ist eine Abkühlung von  0,25°C/Jahrzehnt. (siehe nebenstehende Grafik)

Im Gegensatz dazu müssten die Antriebsparameter der IPCC Klimamodelle
zwingend ergeben, dass 10 ppm Anstieg eine Erwärmung von 0,15°C/Jahrzehnt
verursacht. Wenn der Anspruch, dass CO2 Anstiege eine Erwärmung verursachen,
irgendeine Validität hat, dann ist die Tatsache, dass wir eine doppelt so
schnelle Abkühlung erleben, wie die Klimamodelle Erwärmung vorhersagen, ein
klarer Hinweis darauf, dass die natürlichen Antriebskräfte dreimal stärker
sind als als die maximal möglichen Effekte von CO2 Anstiegen.

Die Quantenphysik zeigt klar, dass der Erwärmungseffekt, den gegenwärtige CO2
Anstiege haben können, klein und mit steigenden Konzentrationen fallend ist.
Da der natürliche Effekt dominiert, und da die Physik ergibt, dass der Effekt
steigender Emissionen nur ein kleiner Teil des gemeinhin akzeptierten Effekts
ist, wird klar, dass Initiativen mit dem Ziel der Reduktion der CO2
Emissionen zur Eindämmung der globalen Erwärmung völlig wertlos sind und zu
keinerlei Zweck dienen.

Dies ist keine triviale Angelegenheit, denn die Initiativen zur Beendigung
der globalen Erwärmung haben Leiden bei der ärmsten Bevölkerung verursacht.
Initiativen mit Biotreibstoffen haben eine globale Ernährungskrise ausgelöst,
weil sie Ackerfrüchte zur Ernährung in einen Wettbewerb mit Ackerfrüchten für
Biotreibstoffe gezwungen haben und so die Preise für Grundnahrungsmittel in
Höhen getrieben haben, die sich die Ärmsten nicht leisten können. Der
Versuch, preisgünstige Kohlekraftwerke  mit teuren und unzuverlässigen
alternativen Energiequellen wie Windenergie zu ersetzen, hat die
Energiepreise erhöht, was nicht nur die Armen betrifft, sondern auch die
Industrie, und deren Fähigkeit verringert, mit Ländern zu konkurrieren, die
zur Produktion von Waren preisgünstige Energie nutzen.

Leider ist die anthropogene globale Erwärumng durch die allumfassende
Propaganda der letzten sieben Jahre so sehr in der Psyche der Öffentlichkeit
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verankert, dass Argumente gegen diese Ideologie auf taube Ohren fallen und
von der indoktrinierten Menge niedergebrüllt werden. Wiewohl diese Leute taub
sind, sind sie jedoch nicht blind, und eine Graphik, die steigende CO2
Konzentration und fallende globale Temperaturen zeigt, wird durch den Lärm
hindurchscheinen, egal wie laut geschrieen wird.

Wenn jede Präsentation eine Graphik wie die von Friends of Science enthält,
wird dieses „Visual“ irgendwann einmal den Führern unter die Augen kommen,
die dann gezwungen sind, die globalen Erwärmungsinitiativen, die die Welt so
teure zu stehen gekommen sind, neu zu bewerten.

Anmerkung von Icecap: Nebenstehend ist eine Grafik, die die
durchschnittlichen Satellitendaten und globalen monatlichen Temperaturen des
Hadley Centers den monatlichen, saisonal bereinigten CO2 Daten des NOAA ESRL
seit 2002 gegenüberstellt. Man beachte den klaren fallenden Trend, obwohl die
CO2 Konzentrationen immer noch ansteigen.
(siehe 2. Grafik rechts unten)
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